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Liebe Schachfreunde! 
 

Am 23. Juli 2011 wurde in Linz eine Vorstandssitzung des ÖSB abgehalten. 
Davon die wichtigsten Punkte: 
 

� Für den 10. bis 11. September 2011 wird eine Klausurtagung in Gmunden vereinbart. 
� Finanzreferent Johannes Duftner tritt aus beruflichen Gründen als Kassier zurück. Ein 

Nachfolger wird noch gesucht. 
� Wenn gewünscht, können Schachergebnisse auch von den Mannschaftsführern in 

chess.results eingegeben werden. 
� Beschlossen wird der Titel WMK für Lisa Hapala, herzliche Gratulation! 
� Eine Damenbundesliga wird ins Leben gerufen. 
 

Für das neue Meisterschaftsjahr wünsche ich allen Funktionären und SpielerInnen alles Gute 
und viel Erfolg! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
HD SR Franz Modliba 
Präsident eh. 
 

Überreichung  von  NÖ - Verbandsgold 
 

 

Bei der erweiterten Vorstandssitzung des NÖ 
Schachverbandes am 18. 6. 2011 wurde auch 
Mag. Werner Wandl mit Verbandsgold durch 
Präsident Franz Modliba ausgezeichnet. 
 
Mag. Werner Wandl, eine der lange dienenden 
Funktionäre des NÖ Schachverbandes, neben 
Jugend- und Spielleitertätigkeit nunmehr auch 
Landessekretär des NÖ Schachverbandes und 
Stütze des Schachklubs Data Technologie 
Eichgraben/Pressbaum ist für das Goldene 
Verdienstzeichen des NÖ Schachverbandes 
prädestiniert. 
 

 

Ehrung für die Lieblingsvereine in NÖ 
 

Bei der vom Land Niederösterreich und der NÖN 
veranstalteten Suche nach den Lieblingsvereinen wurden wir 
in unserem Bezirk Sieger in Pöchlarn. Die entsprechende 
Siegertafel wurde im Zuge der Hauptstadtfeier St. Pölten am 
9. Juli überreicht.  
 

Vors. Stv. Paul Zapfel und Seniorreferent Walter Fasser 
nahmen die Ehrung für den Schachklub Pöchlarn für den 
Lieblingsverein Pöchlarn und dem NÖ Schachgeschehen 
entgegen und konnten den verhinderten Vors. Robert 
Gattermayer würdig vertreten.  
 

Neben den spannenden Begegnungen von der 1. Schach 
Bundesliga bis zur zweiten Klasse Mostviertel waren auch 
zahlreiche Stimmen der Schach-Anhänger nötig, um in den 
Rang der Ehrungen zu gelangen. 
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Waldviertel  2011 / 2012 
 

LIGA                                                                1. Runde 
 

 EPSV Gmünd/ VB H'stein 1 5 - 1  Groß Gerungs 
MK Zwettler Martin 2149 1 : 0   Kienast Franz Mag. 1758 

  Schwartz Christian 2068 1 : 0   Schrammel Josef 1702 
  Neunteufel Hermann 1788 ½ : ½   Soos Helmut 1674 
  Noebauer Klaus 1744 ½ : ½   Kienast Georg 1254 
  Kiefl Otto 1734 1 : 0   Meisel Bernhard 0 
  Schindl Benjamin 1366 + : -   -   
 Zwettl 3 1½ - 4½  Litschau/Eisgarn 1 
  Pekmezovic Omer 1804 0 : 1   Plasil Jiri 2123 
  Lehner Konrad 1797 1 : 0   Paulin Manfred 1870 
  Günther Manfred Ing. 1719 0 : 1   Plasil Vojtech 1905 
  Horak Paul 1525 0 : 1   Nemecek Roman 1830 
  Kurz Franz 1549 0 : 1   Prinz Nikolaus 1746 
  Hoelzl Bernhard Dr. 1460 ½ : ½   Goigitzer Kurt 1720 
 Groß Siegharts 1 2 - 4  Waidhofen/Thaya 1 
  Allram Sebastian 1923 0 : 1   Dietrich Markus 2029 
  Schuhmacher Wilhelm 1827 1 : 0   Illner Gerhard DI. 1952 
  Schmidt Egon 1797 0 : 1   Goebert Kurt 1944 
  Gruener Markus 1710 ½ : ½   Loidolt Daniel 1875 
  Neller Michael 1565 ½ : ½   Pallnstorfer Fritz Mag. 1812 
  Peschl Peter 1449 0 : 1   Orsario Wolfgang 1745 
 SGM Voest Krems 2 5½ - ½  Gars 
  Polsterer Heinz DI. 1988 1 : 0   Zeindl Christoph 1840 
  Gruszka Herbert 1917 1 : 0   Pernerstorfer Rudolf 1782 
  Hapala Lisa 1881 1 : 0   Neuhold Robert 1716 
  Schmidt Karl 1909 1 : 0   Wollner Gerhard 1677 

WMK Hapala Michaela DDr. 1846 1 : 0   Grabenhofer Erich 1579 
  Csoergeoe Adalbert Dr. 1936 ½ : ½   Bauer Thomas 1507 

 

Stand nach der 1. Runde 
 

Rg. Mannschaft Sp. + = - MP Pkt. 
1 SGM Voest Krems 2 1 1 0 0 2 5½ 
2 EPSV Gmünd/ VB H'stein 1 1 1 0 0 2 5 
3 Litschau/Eisgarn 1 1 1 0 0 2 4½ 
4 Waidhofen/Thaya 1 1 1 0 0 2 4 
5 Groß Siegharts 1 1 0 0 1 0 2 
6 Zwettl 3 1 0 0 1 0 1½ 
7 Groß Gerungs 1 0 0 1 0 1 
8 Gars 1 0 0 1 0 ½ 
 

1. Klasse                                                    1. Runde 
 

SGM Voest Krems 3 2 - 3 SGM Voest Krems 4 
Fichtinger Karl 1708 0 : 1 Hapala Christoph 1403 
Jachan Christian 1562 1 : 0 Murko Anna-Maria 1230 
Vogl Werner 1527 0 : 1 Hapala Katharina 1248 
Huth Manfred 1373 1 : 0 Murko Magdalena 1200 
Stiefmeyer Manfred 0 0 : 1 Murko Roman 1165 
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Zwettl 4 3½ - 1½ Groß Siegharts 2 
Messerer Franz 1550 1 : 0 Schlager Florian 1433 
Wagner Karl 1454 1 : 0 Schiedler Karl 1445 
Lehner Valentin 1349 ½ : ½ Mayrhofer Dominik 1300 
Schierhuber Christian 1179 0 : 1 Schlager Friedrich 1268 
Katzenschlager Maximilian 1054 + : - -   
Litschau/Eisgarn 2 2 - 3 Waidhofen/Thaya 2 
Schramel Franz 1581 ½ : ½ Pekny Friedrich Mag. 1849 
Modliba Franz 1555 ½ : ½ Eggenhofer Gottfried Ing. 1544 
Simon Rudolf 1453 0 : 1 Schwarz Josef 1417 
Schuh Patrick 1423 ½ : ½ Flicker Gerlinde 1270 
Graf Walter 1318 ½ : ½ Loidolt Jakob 1270 
Bad Großpertholz 2 - 3 Schweiggers 
Prinz Hubert Dr. 1882 1 : 0 Schrenk Franz 1489 
Rausch Rudolf 1712 0 : 1 Boeck Johann 1563 
Zeiler Wilfried 1581 0 : 1 Trappl Hermann 1588 
Cizek Johann 1488 1 : 0 Holl Robert Ing. 1527 
Zeiler Bernd 1196 0 : 1 Haneder Bernhard Ing. 1325 

 

Stand nach der 1. Runde 
 

Rg. Mannschaft Sp. + = - MP Pkt. 
1 Zwettl 4 1 1 0 0 2 3½ 
2 SGM Voest Krems 4 1 1 0 0 2 3 
3 Waidhofen/Thaya 2 1 1 0 0 2 3 
4 Schweiggers 1 1 0 0 2 3 
5 Bad Großpertholz 1 0 0 1 0 2 
6 Litschau/Eisgarn 2 1 0 0 1 0 2 
7 SGM Voest Krems 3 1 0 0 1 0 2 
8 Groß Siegharts 2 1 0 0 1 0 1½ 

 

2. Klasse                                                  1. Runde 
 

Groß Siegharts 3 Jugend 2 - 2 Litschau/Eisgarn 3 
Schlager Florian 1433 1 : 0 Schuh Patrick 1423 
Seper Thomas 1201 0 : 1 Schneider Wolfgang 1246 
Ringl Stefan 0 0 : 1 Trisko Niklas 1204 
Achleitner Michael 1283 + : - -   
EPSV Gmünd/VB H'stein 2 Jugend 3½ - ½ EPSV Gmünd/VB H'stein 3 
Peer Jakob 1498 1 : 0 Halmetschlager Corina 1420 
Schindl Benjamin 1366 ½ : ½ Schuh Dieter 1408 
Zwettler Johannes 1246 1 : 0 Apfelthaler Sandra 1158 
Hold Lukas 0 1 : 0 Ledermüller Lukas 0 

 

Stand nach der 1. Runde 
 

Rg. Mannschaft Sp. + = - MP Pkt. 
1 EPSV Gmünd/VB H'stein 2 Jugend 1 1 0 0 2 3½ 
2 Groß Siegharts 3 Jugend 1 0 1 0 1 2 
3 Litschau/Eisgarn 3 1 0 1 0 1 2 
4 EPSV Gmünd/VB H'stein 3 1 0 0 1 0 ½ 
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Internationale Waldviertler Einzelmeisterschaft 
 

Vom 5. bis 9. Juli wurde im Zwettler Hamerlingsaal die internationale Waldviertler Einzel-
meisterschaft ausgetragen.  
 

Die Organisation lag diesmal wieder in den Händen des Schachklubs Zwettl um Ing. Manfred 
Günther und Christian Schierhuber. 
 

22 Damen und Herren nahmen den Wettstreit um die Waldviertler Schachkrone auf.  
 

Der dreifache Waldviertelmeister MK (Meisterkandidat) Martin Zwettler gab sich aber keine 
Blöße und sicherte sich mit vier Siegen und einem Unentschieden den vierten Titel.  
 

Einen halben Punkt dahinter holte sich der Waidhofner Daniel Loidolt den Vizemeistertitel vor 
dem Überraschungsmann Mario Schrenk aus Schweiggers, der in der letzten Runde den 
oftmaligen „Altmeister“ DI Gerhard Illner bezwingen konnte.  
 

Sensationell spielten die beiden Jugendlichen Thomas Bauer (Gars) und Patrick Schuh (SGM 
Litschau/Eisgarn). Beide zeigten keine Scheu vor großen Namen und erreichten je drei Punkte, 
wobei Thomas Bauer hinter Sebastian Allram Fünfter und Patrick Schuh hinter Ing. Vladimir 
Sindelka (Budweis) Siebenter wurde.  
 

Dahinter reihte sich Lokalmatador Ing. Manfred Günther (alle je 3,0 Punkte) ein. 
 

2,5 Zähler erreichten DI Gerhard Illner (Waidhofen/Thaya), Jürgen Krug (Ansfelden), Präsident 
Franz Modliba (Litschau/Eisgarn) und Karl Schiedler (Groß Siegharts) vor den Sieghartsern 
Florian Schlager, Christian Weisgram, Franz Schrenk (Schweiggers), den Zwettlern Maximlian 
Katzenschlager und Franz Kurz bzw. Wolfgang Schneider (Litschau/Eisgarn), die es auf je zwei 
Punkte brachten. 
 

Der Damenpreis ging an die Litschauerin Kathrin Hinterhoger (1,0 Punkte). 
 

 
Von links: Karl Schiedler, Mario Schrenk, Obmann Paul Horak, MK Martin Zwettler, 
Schiedsrichter Manfred Günther, Daniel Loidolt, Patrick Schuh, Präsident Franz Modliba und 
Thomas Bauer. 
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8. Auhof-OPEN 2011  
 

FM Johann Webersberger gewinnt 
 

Eine Woche vor dem Start des großen Vienna OPENS im Rathaus, also zum Einspielen ideal,  
konnte der Turniersaal im Seniorenwohnheim Am Trazerberg mit knapp 100 Teilnehmern 
wieder satt gefüllt werden. Dabei finden sich im Auhof OPEN auch eine große Anzahl an 
„Stammgästen“, die jedes Jahr immer wieder mitspielen.  
 

In der Gruppe A gab es jedoch ein neues Siegergesicht, nämlich den gebürtigen 
Oberösterreicher FM Johann Webersberger (Tschaturanga), genannt „Hauns“. Er erreichte mit 
Glück und Geschick 4,5 Punkte, eine Marke, an die sonst niemand herankam. Auf den 
Stockerlplätzen dann zwei alte Bekannte, nämlich IM Harald Schneider-Zinner (Ottakring -„der 
Trainer“ – 4 Punkte) und FM Johann Wallner (SK Husek- „Papa Joe“ – 3,5 Punkte). Auf  den 
Plätzen 4-6 führten dann Gerald Leitner (Tschaturanga), Bulletinersteller FM Klaus Neumeier 
(Eichgraben) und FM Gregor Kleiser (Tschaturanga) den Riesenpulk der 3 Punkte- Spieler an. 
Es konnten sich somit letztendlich die Favoriten durchsetzen, wobei aber vor allem die Jugend – 
genannt seien Jakob Gstach (Ottakring -7.Platz) und Chistian Schmidrathner (Sieghartskrichen - 
14.Platz)- mit sehr starken Leistungen aufhorchen ließ und die „Arrivierten“ gewaltig ins 
Schwitzen brachte. Den Preis als bester Senior konnte Lambert Danner (Böhlerwerk) in 
Empfang nehmen. 
 

Überlegene Alleingänge gab es in den Gruppen B und C. 
 

In Gruppe B gewann Roland Peichel (SK Hernals) 4 Spiele in Serie, ehe ein Remis in Runde 5 
den Turniersieg absicherte. Auf Platz zwei dann der 13 jährige Julian Dodu (Wien Ottakring), 
und Dritter Lokalmatador Elmir Hirkic (SK Auhof). Vierter wurde Johann Flanitzer (Parndorf), 
bei dem merkbar der Siegerehrung bereits eine Siegesfeier vorangegangen war. 
 

Besonders erfreulich aus lokalpatriotischer Sicht war der Durchmarsch von Willi Steiner (SK 
Auhof) in Gruppe C. Ihm gelangen als Einzigen 5 Siege in 5 Spielen. Dahinter überraschte 
Roman Kraus (Diözesanschachklub St.Pölten), dem in seinem allerersten Schachturnier gleich 
der zweite Platz gelang. Dritter wurde das unverwüstliche Urgestein Kurt Schmied (no na 
Währing), Vierte Silvia Kopinits (Ottakring). 
 

Ein Highlight jeden Auhof OPENS ist auch die Siegerehrung in stylischem Ambiente wegen der 
launischen Ansprachen des Bezirksvorsteher Stv. Johann Feistritzer und des schon 
obligatorischen Sektumtrunks.  
 

Selbstverständlich ist auch das neunte Auhof - OPEN schon in Planung, wahrscheinlicher 
Termin: 01.bis 05 August 2012.  
 

Endstand  Gruppe A 
 

Rg.   Name FED Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1 Wtg2 
1 FM Webersberger Johann  AUT 2337 Tschaturanga 4,5 14 12 
2 IM Schneider-Zinner Harald  AUT 2323 Sk Wien-Ottakring 4 15,5 11,5 
3 FM Wallner Joachim  AUT 2314 Sk Husek Wien 3,5 16 11 
4   Leitner Gerald DI. AUT 2165 Tschaturanga 3 15,5 8 
5 FM Neumeier Klaus Mag. AUT 2286 Eichgraben-Pressbaum 3 15 7,75 
6 FM Kleiser Gregor  AUT 2241 Tschaturanga 3 14,5 7,5 
7   Gstach Jakob  AUT 2092 Sk Wien-Ottakring 3 14 7 
8   Arztmann Wolfgang  AUT 2098 Sv Raika Feffernitz 3 13 8 
9   Lytvynets Dmytro  UKR 2063 Sk Donau Wien 3 13 7 
    Stanka Wolfgang  AUT 1985 Sc Donaustadt Wien 3 13 7 

11   Danner Lambert  AUT 2155 Ksv Boehlerwerk 3 12,5 6 
12   Weiss Matthäus  AUT 2002 Sk Mauerbach 3 11,5 6 
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    Poyntner Erich Dr. AUT 1915 Sk St.Poelten 3 11,5 6 
14   Schmidrathner Christian  AUT 1941 Sc Sieghartskirchen 3 11,5 5,75 
15   Helff Florian  GER 0   3 11,5 5,5 
16   Lang Andreas  AUT 1922 1. Wbsc 2,5 8,5 3 
17 FM Bukacek Emil Dkfm. AUT 2104 Austria Wien 2 14 4 
18   Birg Jovan  AUT 1954 Sv Stockerau 2 13,5 3 
19   Kahlbacher Helmut Dr. AUT 1927 Siemens Wien 2 13 5 
20   Gutsch Franz Mag. AUT 1863 Ksv Wien Schach 2 12 4,5 
21 MK Bauer Manfred Mag. AUT 1919 Sk Purbach 2 11,5 3 
22 FM Waller Helmut  AUT 2075 Sandleiten Wien 2 11 3 
23   Kassel Walter Dr. AUT 1866 Austria Wien 2 9,5 2,75 
24   Lechner Marcus  AUT 1941 Tschaturanga 1,5 14,5 3,5 
25   Wu Yu  AUT 1908 Sc Donaustadt Wien 1,5 10,5 2 
26   Kottisch Gustav  AUT 1876 Flötzersteig/Breitensee 1 10,5 0,5 
27   Muik Josef Jun.  AUT 1900 Sk Wien-Auhof 1 10 1,75 
28   Rusek Walter Mag. AUT 1810 Sk Wien-Auhof 0,5 9,5 0,5 

 

Anmerkung: Wtg1: Buchholzwertung (ohne Streichresultat) 
                        Wtg2: Sonneborn-Berger-Wertung (mit modifizierten Punkten analog Buchholz) 
 

Endstand  Gruppe B 
 

Rg. Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1 Wtg2 
1 Peichel Roland  1789 Sk Hernals Wien 4,5 13 11,3 
2 Dodu Iulian Laurentiu  1730 Sk Wien-Ottakring 4 15,5 11 
3 Hirkic Elmir  1783 Sk Wien-Auhof 4 14 10,8 
4 Flanitzer Johann  1745 Sk Parndorf 4 10,5 8,5 
5 Reisinger Heinz DI. 1842 Siemens Wien 3,5 15,5 9,75 
6 Kerschbaum Kurt  1754 Sk Wien-Auhof 3,5 14 8,5 
7 Mischek Gerhard  1798 Ksv Wien Schachsektion 3 14,5 7,75 
8 Nachtnebel Harry  1838 Ksv Wien Schachsektion 3 14,5 7,5 
9 Lohynski Reinhard  1729 Sk Wien-Auhof 3 14,5 7,25 

10 Marschalek Harald  1741 Raiffeisen Währing 3 13,5 6,75 
11 Ruck Helmut Mag. 1702 Team-Wien 3 12,5 6,25 
12 Dragnev Valentin  1752 Sk Cobenzl Wien 3 12 7,25 
13 Mair Josef  1824 Ksv Wien Schachsektion 3 12 7 
14 Wu Min  1696 Sc Donaustadt Wien 3 11,5 5,75 
15 Prochaska Johann  1687 Team-Wien 3 11,5 5 
16 Infuehr Jakob  1761 Sv Stockerau 3 10,5 5,25 
17 Giefing Josef  1753 Sk Wien-Auhof 3 10 5 
18 Arztmann Nils  1639 Sv Raika Rapid Feffernitz 2,5 14,5 7 
19 Kunschek Horst  1754 Asv Puch Graz 2,5 13,5 4,5 
20 Fink Helmut  1669 Team-Wien 2,5 13 5,5 
21 Czvitkovics Helmut  1628 Raiffeisen Währing 2,5 10 3,25 
22 Hach Otto  1603 Hietzing/Fischer Wien 2,5 9,5 3,75 
23 Schett Franz Mag. 1660 Hak/Has Innsbruck 2 14,5 3 
24 Baumgartner-Szabo Michael  0 Diözesanschachklub St.Pölten 2 13,5 4 
25 Borovnik Martin  1845 Korneuburg 2 13 6 
26 Falbesoner Sebastian  1610 Sk Cobenzl Wien 2 13 5,75 
27 Hager Harald  1678 Team-Wien 2 12,5 4,75 
28 Wu Jiong  1623 Sc Donaustadt Wien 2 11,5 3,5 
29 Hrdy Anton  1626 Sandleiten Wien 1,5 12 3,25 
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  Kataev Vladimir Mag.Dr. 1618 Ksv Wien Schachsektion 1,5 12 3,25 
  Kuntner Rudolf  1552 Sz Favoriten Wien 1,5 12 3,25 

32 Grohs Wolfgang Dkfm. 1561 Sandleiten Wien 1,5 12 2 
33 Schoenberger Jochen Mag. 1692 Königsgambit Graz 1,5 11 2,75 
34 Geyer Guenter  1753 Sc Donaustadt Wien 1,5 9 2,75 
35 Dragnev Lubomir  1618 Sk Cobenzl Wien 1 16 3 
36 Snopek Helmut  1655 Sk Wien-Auhof 1 11,5 1 
37 Fritz Robert  1419 Ksv Wien Schachsektion 1 8,5 2,5 

 

Endstand  Gruppe C 
 

Rg. Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1 Wtg2 
1 Steiner Willibald  1563 Sk Wien-Auhof 5 13 13 
2 Kraus Roman  0 Diözesanschachklub St. Pölten 4 12,5 9,5 
3 Schmied Kurt  1500 Raiffeisen Währing 3,5 15 8,5 
4 Kopinits Silvia Mag. 1529 Sk Wien-Ottakring 3,5 14,5 9,75 
5 Veitsch Norbert  1473 Ksv Wien Schachsektion 3,5 14 9 
6 Hofmann Herbert  1496 Sk Hernals Wien 3,5 11,5 6,75 
7 Kargl Leopold  1526 Sk Wien-Auhof 3 17 8 
8 Ardocker Franz  1554 Sk Wien-Auhof 3 16,5 9,75 
9 Blauensteiner Reinhard  1460   3 14,5 8,5 

10 Zehentner Franz  1529 Sc Donaustadt Wien 3 13,5 7,5 
11 Tunka Johann  1419 Tschaturanga 3 12,5 6 
12 Benisch Robert Dr. 0   3 12 6,5 
13 Derflinger Karl  1431   3 11,5 4,5 
14 Zidek Leopold  1318 Sk Hernals Wien 3 9 4 
15 Hruza Gerhard  1529 Sandleiten Wien 2,5 14 6 
16 Hoedl Florian  1263 Sk Hernals Wien 2,5 12,5 5,5 
17 Fostel Günther Dr. 1525 Sk Hernals Wien 2,5 12,5 5,25 
18 Aumann Manfred Dr. 1590 Sk Wien-Auhof 2,5 11,5 6,75 
19 Linder Florian Dr. 1520 Schachverein Moedling 2,5 10,5 4,75 
20 Nutz Helmut  1434 Sc Boeheimkirchen 2 14 2 
21 Wandaller Kurt  0 Team Wien 2 13 4 
22 Krueckel Franz  1475 Sv Stockerau 2 13 2,5 
23 Geppert Erwin  1394 Sz Favoriten Wien 2 12,5 3 
24 Eisler Wilhelm  1544 Schachklub Baden 2 12 3,5 
25 Posch Thomas  1598 Sk Donau Wien 2 12 3 
26 Weber Felix Mag. 1491 Vh Inzersdorf 2 11,5 6,5 
27 Zampach Peter Mag. 1291 Team-Wien 2 10,5 2,5 
28 Niesswohl Werner  1460 Ksv Wien Schachsektion 2 9 2 
29 Mitterholzer Helmuth  1282 Verbund Ahp 1,5 10 2,5 
30 Pumpler Walter  1374 Sz Favoriten Wien 1,5 9 2 
31 Wuketich Stefan  1022 Amateure Wien 1 14 2,5 
32 Stieböck Peter  0 Diözesanschachklub St. Pölten 1 10,5 2,5 
33 Blassnig Reinhard  1234 Sk Wien-Auhof 1 10 1 
34 Schmied Josef  1496 Raiffeisen Währing 0,5 9 0,75 
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9. Amstettner Stadtmeisterschaft 
 

5 Tage Spitzenschach! 
 

Der Amstettner Erwin Rumpl ist unschlagbar! 
 

Von Mittwoch bis Sonntag wurde die neunte Amstettner Stadtmeisterschaft im 
Turnierschach in fünf Runden beim Bachwirt, der mit großartiger Verpflegung für gute 
Turnieratmosphäre sorgte, ausgetragen. Heuer gab es mehr als 30 Teilnehmer. 
Diesmal nahmen Denksportler aus 2 Föderationen, 14 Vereinen und 3 Bundesländern 
teil. Der Jüngste war 10, der Älteste war 77 Jahre alt. In einem qualitativ breiten Feld 
gab es 3 Titelträger. 5 Jugendliche kämpften eifrig mit. 
 

Wieder gab es nahezu in jeder Runde mehrere Überraschungen, wo die scheinbar 
Schwächeren gegen von der Rangliste deutlich überlegene Schachspieler gewinnen 
oder remisieren konnten. Dafür gab es eigene Riesentöterpreise. 
 

Der Kampfgeist sorgte für viele sehenswerte Partien. In jeder Runde gab es 
Marathonkämpfer die über die volle zeitliche Distanz kämpften. So fiel die 
Entscheidung um den Turniersieg erst in der letzten Runde in einem spannenden 
Finale. Denn nach der vierten Runde gab es 3 punktegleich Führende. Durch das 
Remis von Koller gegen Wadsack in der fünften Runde konnte der Lokalmatador 
Rumpl mit seinem Sieg vorbeiziehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Turniersieger und zugleich Amstettner Stadtmeister wurde somit nach 5 Runden 
FIDE – Meister  Erwin Rumpl  vom Schachverein Amstetten mit 4,5 Punkten. 
Zweiter wurde der Ybbser MK Hubert Koller punktegleich, aber mit der besseren 
Feinwertung, vor dem Dritten NM Wolfgang Wadsack vom Schachverein Amstetten 
mit jeweils 4 Punkten. 
 

Kategoriepreise im zweiten Viertel erkämpften sich der Ybbser Christian Ehs, der 
Grieskirchner Peter Obermayr und der Hartkirchner Christian Fugger; im dritten Viertel 
der Amstettner Lukas Schachinger und der St. Valentiner Karl Bergmayr; im vierten 
Viertel der Ybbser  Christopher Ehs. Mit dem  Jugendpreis erkämpfte sich der 
Grieskirchner Peter Obermayr eine zweite Trophäe. 
 

Winfried Wadsack  
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Endstand 
 

Rg.   Name Elo Verein Pkte BH BHm SB Sieg 
1 FM Rumpl Erwin Mag. 2296 Sv Amstetten 4½ 16 9½ 14,00 4 
2 MK Koller Hubert 2104 Sv Ybbs 4 16½ 9½ 12,25 3 
3 CM Wadsack Wolfgang 2144 Sv Amstetten 4 15 9 11,75 3 
4   Ehs Christian 1881 Sv Ybbs 4 14½ 9 11,00 3 
5 MK Obermayr Hermann 2158 Grieskirchen 3½ 17 10 11,00 3 
6   Pernerstorfer Johannes 2031 Sk St.Pölten 3½ 17 10 10,50 3 
7   Obermayr Peter 1748 Grieskirchen 3½ 11½ 6½ 6,75 3 
8   Fugger Christian 1852 Hartkirchen 3 15½ 9½ 7,00 3 
9   Ehs Dominik 1917 Sv Ybbs 3 15 9 6,50 3 

10   Knoll Martin 2084 Gleisdorf 3 14 8 7,00 3 
11   Buchhas Johann 1833 Boehlerwerk 3 11½ 6½ 5,75 2 
12   Schachinger Lukas 1735 Sv Amstetten 3 11 7 4,50 3 
13   Surtmann Leopold 1792 Leonding 3 10½ 6½ 4,00 3 
14   Edenhauser Manfred 1797 Boehlerwerk 2½ 13 8 4,50 2 
15   Spitzl Robert 1793 Ottensheim 2½ 12½ 8 4,00 2 
16   Bergmayr Karl 1706 St. Valentin 2½ 12½ 7½ 4,75 2 
17   Ehs Christopher 1437 Sv Ybbs 2½ 12 7 5,50 1 
18   Griessenberger Markus 1740 Mauer Öhling 2½ 12 6 4,25 2 
19   Wiesinger Johann 1720 Leonding 2½ 10½ 6 2,25 2 
20   Werle Herbert 1616 Moosbierbaum 2 13½ 8½ 4,50 2 
21   Ertelthalner Friedrich 1712 Boehlerwerk 2 12½ 8½ 3,75 1 
22   Ticar Clemens 1728 Königsg.Graz 2 12½ 7 3,50 2 
23   Strick Bernhard 1578 Boehlerwerk 2 10 5½ 1,00 2 
24   Wolflehner Josef 1439 Sv Amstetten 2 9 5½ 1,50 2 
25   Haida Johannes W. DI. 1463 Sv Amstetten 1½ 12 7½ 2,75 1 
26   Rechberger Franz 1969 Sv Amstetten 1½ 11½ 6½ 2,75 1 
27   Krug Juergen 1693 Ansfelden 1½ 10 7 1,50 1 
28   Wadsack Thomas 1264 Sv Amstetten 1½ 9½ 5½ 1,75 1 
29   Wolflehner Robert 1269 Sv Amstetten 1 13 8 2,50 0 
30   Stix Gerd Dr. 1382 Sv Amstetten 1 11 7 2,50 0 
31   Steinkellner Anton 1288 Mauer Öhling 0 10 6 0,00 0 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wadsack Wolfgang und Rumpl Erwin in nachdenklicher Pose 
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Tolles Schachfest in Mauer! 
 
Am Samstag, 27. August, fand im Betriebssportgebäude des Landesklinikum Mauer das zweite 
vom Schachverein Mauer – Öhling veranstaltete Schnellschachturnier statt. Der Veranstalter 
freute sich über 44 Denksportler, die in 7 Runden um die Schachkrone kämpften. 
 

Spieler aus 20 Vereinen, 8 Jugendliche und 2 mutige Damen wurden durch das ausgezeichnete 
Catering vom Organisationsteam des Schachvereins Mauer – Öhling zu einem Ideenfeuerwerk 
angeregt. 
 

Vor diesem großen Rahmen erhielt der Böheimkirchner Erich Zellhofer, der älteste Teilnehmer 
(78), die bronzene Ehrennadel des Niederösterreichischen Schachverbands überreicht.  
 

Der jüngste mit 10 Jahren war der Amstettner Thomas Wadsack. 
 

Nach sieben Runden rauchender Köpfe konnte vom Initiator dieses Turniers, Markus 
Grießenberger, die Siegerehrung vorgenommen werden. 
 

Der Ansfeldner Roland Posch konnte mit 6 Punkten, punktegleich aber mit der besseren 
Feinwertung vor dem Freistädter Toni Birklbauer gewinnen. Dritter wurde der Mauerbacher 
Matthäus Weiss mit 5 ½ Punkten. 
 

Erste Kategoriepreise erzielten der Böhlerwerker Friedrich Ertelthalner, der Linzer Franz 
Lachmaier Sen., und der Mühlviertler Mathias Reichör.  
 

Zweite Kategoriepreise erzielten die Böhlerwerker Johann Buchhas und Bernhard Strick.  
 

Der Jugendpreis wurde von Dominik Ehs aus Ybbs gewonnen.  
 

Den Damenpreis erkämpfte sich die Amstettnerin Lisa Malzner.  
 

Die besten Amstettner waren der fünfte CM Wolfgang Wadsack und der achte Franz 
Rechberger.  
 

Die besten Vertreter vom Schachverein Mauer – Öhling waren Markus Grießenberger auf Platz 
23 und Karl – Heinz Grurl auf Platz 25. 
 

Winfried Wadsack  
 

Die Preisträger 
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Endstand 
 

Rg. SNr   Name Elo FED Verein Pkte Fide 
1 4   Posch Roland 2084 AUT Union Ansfelden 6 24 
2 9   Birklbauer Toni 1945 AUT Sv Freistadt 6 23 
3 7   Weiss Matthäus 2002 AUT Sk Mauerbach 5½ 25½ 
4 11   Huber Guenther 1924 AUT St. Georgen/Gusen 5 21½ 
5 1 CM Wadsack Wolfgang 2144 AUT Sv Amstetten 5 21 
6 3 MK Koller Hubert 2104 AUT Sv Ybbs 5 18½ 
7 2   Steiner Guenther 2128 AUT Neuhofen/Krems 5 17 
8 8   Rechberger Franz 1969 AUT Sv Amstetten 4½ 23½ 
9 21   Ertelthalner Friedrich 1712 AUT Ksv Boehlerwerk 4½ 19½ 

10 14   Buchhas Johann 1833 AUT Ksv Boehlerwerk 4½ 18½ 
11 6   Lytvynets Dmytro 2063 UKR Sk Donau Wien 4½ 17½ 
12 22   Bergmayr Karl 1706 AUT Ask St. Valentin 4½ 15½ 
13 12   Ehs Dominik 1917 AUT Sv Ybbs 4 20 
14 10   Gattermayer Robert Ing. 1943 AUT Vhs Pöchlarn/Kr. 4 18 
15 25   Lachmaier Franz Sen. 1663 AUT Esv Westbahn Linz 4 17 
16 18   Puehringer Alois 1747 AUT Sv Freistadt 4 17 
17 15   Wurzer Andreas Mag. 1829 AUT Ksv Boehlerwerk 4 17 
18 30   Strick Bernhard 1578 AUT Ksv Boehlerwerk 4 15 
19 27   Werle Herbert 1616 AUT Sv Amstetten 4 12 
20 5 MK Steiner Heinz 2083 AUT Sv Ybbs 3½ 16½ 
21 23   Wurzer Erich Ing. 1704 AUT Gablitz-Purkersdorf 3½ 15 
22 16   Peichel Roland 1789 AUT Sk Hernals Wien 3½ 15 
23 19   Griessenberger Markus 1740 AUT Sv Mauer Oehling 3½ 13½ 
24 38   Reichoer Mathias 1370 AUT Jsv U. Mühlviertel 3½ 12½ 
25 20   Grurl Karlheinz 1726 AUT Sv Mauer Oehling 3½ 12½ 
26 32   Tieber Michael 1534 AUT Sv Amstetten 3½ 10 
27 24   Steiner Martin 1675 AUT Neuhofen/Krems 3½ 9½ 
28 35   Ehs Christopher 1437 AUT Sv Ybbs 3 16 
29 26   Ardelt Johannes 1643 AUT   3 11 
30 34   Hofmann Herbert 1496 AUT Gablitz-Purkersdorf 3 11 
31 28   Wadsack Michael 1611 AUT Sv Amstetten 3 11 
32 13   Fugger Christian 1852 AUT Union Hartkirchen 3 11 
33 33   Brandstaetter Andreas 1529 AUT Sv Mauer Oehling 3 10 
34 36   Steinkellner Thomas 1437 AUT Sv Mauer Oehling 3 9 
35 41   Wadsack Thomas 1264 AUT Sv Amstetten 2½ 10 
36 17   Zellhofer Erich 1772 AUT Sc Boeheimkirchen 2 13 
37 37   Üblacker Christopher 1380 AUT Gablitz-Purkersdorf 2 11 
38 29   Raab Anton 1579 AUT Sv Mauer Oehling 2 9 
39 31   Tuechler Franz 1558 AUT Sv Mauer Oehling 2 7 
40 44   Tieber Thomas 0 AUT Sv Amstetten 1½ 9½ 
41 40   Steinkellner Anton 1288 AUT Sv Mauer Oehling 1½ 4½ 
42 43   Malzner Lisa 0 AUT Sv Amstetten 1½ 3½ 
43 39   Hofer Sabine 1342 AUT Sv Urfahr 1½ 2½ 
44 42   Blamauer Roland 0 AUT Sv Amstetten ½ 1½ 
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16. Internationales Mödlinger Aktivschachturnier   4.9.2011 
unterstützt von der Stadtgemeinde Mödling 

 

 Der ungarische Schachmeister Attila Vertetics  
 gewinnt bereits zum vierten Mal in Mödling“ 

 

84 Teilnehmer aus 7 Nationen, darunter 7 Internationale Meister kämpften 7 Runden lang im 
Festsaal des Roten Kreuzes um den Turniersieg.  
 

 
Attila Vertetics (rechts neben 
Danner) aus Ungarn erreichte 6,5 
Punkte und gewann bereits zum 
vierten Mal in Folge das Mödlinger 
Turnier.  
 

Siegfried Baumegger belegte als 
bester Österreicher mit 6 Punkten 
Rang 2 vor Mahdy Khaled mit 5,5 
Punkten. 

 
 

Endklassement: TOP 8 
 

1 FM Vertetics Attila  2387 HUN  6½ 32½ 
2 IM Baumegger Siegfried 2421 AUT  6 36½ 
3 IM Mahdy Khaled  2393 AUT  5½ 35 
4 IM Danner Georg  2404 AUT  5½ 32½ 
5  Schmikli Laszlo  2235 HUN  5½ 29 
6  Sadilek Peter   2219 AUT  5½ 29 
7 FM Neumeier Klaus  2286 AUT  5½ 26 
8 MK Hechl Gerald   2261 AUT  5 31 

 

Die weiteren Kategoriepreisträger: 
 

13  Orlovic Veljko 2032 AUT  5 22 Bester Senior 
19  Brehovsky Paul 2093 AUT  4½ 26  Bester unter 2100 
26  Meduna Eduard 1977 CZE  4 28½ Bester U20 
32  Schatzl Franz 1945 AUT  4 23 Bester Mödlinger 
33  Pecha Martin 1893  AUT  4 22½ Bester unter 1900 
41  Lesigang Jonas 1521 AUT  3½ 25 Bester U14 
45  Kehl Alexander 1601 AUT  3½ 22 Bester unter 1700 
57  Hofmann Herbert 1496 AUT  3 22 Bester bis 1499 
 

Das bewährte Organisationsteam rund um Obmann und Hauptschiedsrichter Gerhard Schulz 
sowie Turnierleiter Günter Rier bedankt sich bei allen Teilnehmern für ihr vorbildliches 
Verhalten und die angenehme Atmosphäre! 
 

Ohne die folgenden Sponsoren wäre dieses bereits traditionelle Turnier nicht möglich 
gewesen: 
 

• Stadtgemeinde Mödling:  Sportreferat „Sport in Mödling“  
• ASVÖ WIEN 
• Michael Ehn,  Schach & Spiele www.schachundspiele.at 

 

Günter Rier / Schachverein Mödling 
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22. Hamerlingturnier des Schachklubs Zwettl 
 

Am 3. 9. 2011 wurde im Gasthaus Schierhuber das 22. Hamerlingturnier ausgetragen. 
 

Als Einstimmung auf die kommende Woche beginnende Waldviertler Meisterschaft wurde im 
Gasthaus Schierhuber, Zwettl, das traditionelle Hamerlingturnier ausgetragen. Die 22. Auflage 
war wie immer international und sehr spielstark besetzt. Ehrenpräsident und Altbürgermeister 
Dr. Anton Denk konnte 56 SchachsportlerInnen, darunter zwei Fidemeister und zwei 
Meisterkandidaten, aus der der Tschechischen Republik, Wien, Oberösterreich und 
Niederösterreich begrüßen. Neun Runden mussten bei einer Bedenkzeit von 15 Minuten pro 
Spieler und Partie absolviert werden. 
 

Spitzenreiter der Setzliste war der NÖSV-Jugendtrainer FM Klaus Neumeier gefolgt von 
seinem Titelträgerkollegen Pavel Svanda. Nachdem die beiden ersten Runden noch 
papierformgemäß endeten, musste bereits in der 3. Runde Neumeier gegen den St. Pöltner 
Siegfried Neussner ein Remis abgeben. Der Waldviertelmeister MK Martin Zwettler konnte 
diesen Ausrutscher ausnutzen und die Führung übernehmen. Doch bereits in der 4. Runde 
knöpfte Altmeister Gerhard Illner dem Gmünder einen halben Punkt ab und die Führung war 
dahin, da Zwettler gleich in der anschließenden 5. Runde gegen MK Hubert Koller die Partie 
verloren geben musste. Der Ybbser Koller konnte sich über die Zwischenführung nur kurz 
freuen, da seine beiden nächsten Spiele gegen Neumeier und dem Tschechen Musil verloren 
gingen. 
 

Da in der 7. Runde auch FM Neumeier gegen den Tschechen Navratil die Segel streichen 
musste, war die Spannung kaum mehr zu überbieten. Navratil und Neumeier remisierten ihre 
vorletzte Partie gegen Zwettler bzw. Musil und der Tscheche Frantisek Navratil blieb vor der 
letzten Runde mit einen halben Punkt Vorsprung auf den Pressbaumer Neumeier in Führung. 
Der NÖSV-Jugendtrainer setzte in der Schlussrunde alles auf eine Karte gewann seine Partie 
gegen Jiri Musil und da Navratil gegen Martin Zwettler über ein Unentschieden nicht hinaus 
kam lautete die Endreihung Klaus Neumeier vor Hubert Koller und Frantisek Navratil, alle 
je 7,0 Punkte. 
 

Auf je 6,5 Zähler kamen Martin Zwettler, Jiri Musil, Siegfried Neussner, Jan Tesar und der 
Zwettler Manfred Prager. Altmeister Gerhard Illner holte vor dem Tschechen Martin Hosek 
(beide je 6,0) den 9. Rang. 
 

Die Plätze 11 bis 17 gingen mit je 5,5 Punkte an FM Pavel Svanda, Miroslav Pakosta, Robert 
Gattermayer, Heinz Jünger, Lubomir Silar, Peter Stadler und Roland Peichel. 
 

Den Seniorenpreis holte sich Gerhard Illner, den Jugendpreis der Tscheche Martin Hosek 
vor dem Garser Thomas Bauer, den Schülerpokal der Zwettler Maximilian Katzenschlager 
und der Damenpreis ging an Petra Krosovo aus der Tschechischen Republik vor der 
Gmünderin Sandra Apfethaler. 
 

Turnierleiter war Andrea Prager und Organisator waren Paul Horak und Christian Schierhuber. 
 

 
 
 
Das Foto zeigt von links sitzend Frantisek  
Navratil (3. Platz), Klaus Neumeier (Sieger) 
und Hubert Koller (2. Platz), stehend Obmann 
Horak Paul, Ehrenpräsident Anton Denk und 
Kassier Christian Schierhuber. 
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2. Cinema Paradiso Blitzturnier in St. Pölten 
 

In Kooperation mit dem Cinema Paradiso veranstaltete der Schachklub St. Pölten bereits zum 
zweiten Mal ein 9 Runden Blitzturnier.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Knapp 50 Teilnehmer aus fünf Nationen waren beim Turnier dabei, welches vom Schiedsrichter 
Thomas Zeitlhofer und Andreas Kloibhofer aus Ybbs geleitet wurde. Das hochkarätige 
Starterfeld, darunter ein Groß Meister, sieben männliche und eine weibliche Internationale 
Meister(in), plus acht männliche und eine weibliche Fide Meister(in), versprachen einen 
spannenden Turnierverlauf. Zur Freude des Turnierleiters und Obmannes des SK St. Pölten Adi 
Denk, kam auch der frisch gebackene amtierende österreichische Meister Georg Fröwis aus 
Vorarlberg zum Turnier. Bei strahlendem Sonnenschein kämpften die Teilnehmer im schönen 
Ambiente des Open Air Kinos um insgesamt 1.400.- Euro Preisgeld. 
 

Waren die Ergebnisse in der ersten Runde noch nach Papierform, so kam es in Runde 2 bereits 
zur ersten kleinen Überraschung, denn GM Imre Hera gab gegen seinen Landsmann FM Tamas 
Binder einen vollen Punkt ab. Spätestens nach der fünften Runde hatte kein Spieler mehr eine 
weiße Weste und in den weiteren Runden wechselte die Führung zwischen den österreichischen 
Mitfavoriten IM Kummer, IM Diermair und FM Fröwis.  
 

Mit einem Remis in der letzten Runde und 7,5 aus möglichen 9 Punkten, sicherte sich 
schlussendlich der Staatsmeister FM Georg Fröwis den Gesamtsieg und die 400.- Preisgeld. 
Jedoch nur hauchdünn vor dem Punktegleichen IM Andreas Diermair, welcher nur einen halben 
Buchholzpunkt in der Endtabelle zurücklag. Das Feld der Verfolger mit 6,5 Punkten führte IM 
Helmut Kummer an, welcher mit Abstand die höchste Zeitwertung im Turnier verbuchen 
konnte. Auf den weitern Plätzen landeten IM Robert Kreisl, FM Tamas Binder, FM Josef Gheng 
und FM Marco Dietmayer-Kraeutler, alle mit 6,5 Zählern.  
 

Beste Dame im Feld wurde WFM Maria Horvath 5 Punkte, bester Senior FM Karl Röhrl 4,5 
Punkte und bester Jugendlicher Eduard Meduna 4,5 Punkte. 
 

Und da ja bekanntlich “nach dem Turnier vor dem Turnier ist“, planen die Organisatoren Adi 
Denk und Christoph Wagner vom Cinema Paradiso bereits an einer Neuauflage im kommenden 
Jahr. Wobei möglicherweise das Turnier in die Abend bzw. Nachtstunden verlegt wird, und so 
ein wirkliches Highlight werden könnte. 
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FERNSCHACH - NÖ  Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at 
 

Homepage des österreichischen Fernschachbundes:  www.chess.at    
 

5. eMail NÖ-LM:   Martin Borovnik - FMK Manfred Moza 0:1.  
 

12. FS - Bundesländermannschaftsmeisterschaft: 
Mag. Gerald Hechl (NÖ) - Wilfried Spiegel (V) 0:1, Martin Wiesner (NÖ) - Clemens Berchtold 
(T) ½:½, Daniel Hartl (Ktn) - Martin Wiesner (NÖ) ½:½, ÖFM Alois Anreiter (OÖ) und Gregor 
Kleiser (V) - FMK Manfred Moza (NÖ) ½:½, Armin Kolmann (Bgld) - Walter Lemberger (NÖ) 
1:0, Patric Lehnen (NÖ) - SIM Dr. Helmut Grabner (W) 0:1. 
 

30. Österreichische Fernschach-Staatsmeisterschaft: 
SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) - Walter Lemberger (NÖ) 1:0.    
 

31. Österreichische Fernschach-Staatsmeisterschaft: 
Die Meisterschaft startete mit 1. September und von Niederösterreich nehmen teil: ÖFM Hannes 
Rada, FMK Manfred Moza und Josef Petz.  
ÖFM Hannes Rada (NÖ) - ÖFM Alois Anreiter (OÖ) 1:0.    
 

Österreichisches Schnellfernschachfinale:    
Karl Binder (NÖ) - Adolf Vegjeleki (OÖ) ½:½ . 
 

Meister Klasse 035:   FMK Manfred Moza (NÖ) - Josef Kreutz (T) ½:½. 
 

Meister Klasse 036:   FMK Manfred Moza (NÖ) - Dr. Herbert Nagel (W) 1:0.  
 

1. Gerhard Radosztics Gedenkturnier: 
Gruppe 1: Franz Mayr (OÖ) und Mag. Richard Wagner (W) - Eugen Löschnauer (NÖ) 0:1, 
Eugen Löschnauer (NÖ) - Andreas Jedinger (T) 1:0, SIM Rudolf Hofer (W) - Eugen Löschnauer 
(NÖ) ½:½ 
Gruppe 2: FMK Martin Murlasits (Bgld) und Siegfried Hauser (OÖ) - Patric Lehnen (NÖ) 1:0, 
Patric Lehnen (NÖ) - Adolf Vegjeleki (OÖ) ½:½. 
 

Länderkampf gegen Israel:  Zwischenstand 13½ : 6½ für Österreich. 
SIM Eitan Schreiber - ÖFM Hannes Rada ½:½. 
 

Länderkampf gegen Australien:  Zwischenstand 7½ : 4½ für Österreich. 
Franz Modliba - ILM Henri Carmelita 1:1. 
 

Länderkampf gegen England:  Zwischenstand 34½ : 28½ für Österreich. 
IM Janos Suto - SIM Rüdiger Löschnauer 1½:½,  Nigel Normann - Patric Lehnen ½:1½. 
 

Zwischenstände bei den beiden weiteren Länderkämpfe:  
Gegen Argentinien 33:15 und gegen Brasilien 45½:9½  jeweils für Österreich.  
 

Champions League 2010 C, Group 6: 
Ing. Karl Huber (NÖ) - Carlos Moes-Joaquin (POR) ½:½. 
 

ICCF Olympiad 19 Preliminaries – Section 01 board 4: 
SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) - Loving Akwei (Can) 1:0  
 

Fernschach Österreich -  fernschach@chess.at -  SIM Rudolf Hofer 
 

Ausschreibungen, Downloads, Ergebnisse, etc auf  Homepage: www.chess.at/fernschach.  
 

Neue Elolisten ab 1. Juli 2011: Im Dezember 2010 wurde von allen Bundesländerreferenten 
beschlossen, die nationale Eloliste in die ICCF-Eloliste zu integrieren, da sehr wenige Spieler 
nur national spielen. Die int. Elolisten erscheinen vierteljährlich. 
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Turnier und Terminkalender 
 

17.9.2011:   90 Jahre Ernst Rusniok – Jubiläumsturnier und 2. Offene Badener  
    Superfund Aktivschach-Klubmeisterschaft 2011: Gemeindezentrum   
    Pfaffstätten, Dr. Josef Dolp-Straße 2. Beginn: 10.00 Uhr, Anmeldeschluss: 9.30  
     Uhr. 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 15 Min. Nenngeld: 10 Euro (am  
    Turniertag +5 Euro). Preise: ab 250 € abwärts, Kategoriepreise, Sachpreise für  
    die beste Dame, besten Senior und den besten Jugendspieler. Preise werden bei  

  Punktegleichheit geteilt. Pro Teilnehmer wird nur 1 Preis ausbezahlt.     
  Anmeldung: martin.herndlbauer@tele2.at. 

 

4.-12.10.2011:  Österreichische Meisterschaft für Senioren in SPITZ in der Wachau.  
   Gasthaus Goldenes Schiff, Mittergasse 5, 3620 Spitz. Spielberechtigt: Österr.    
   Staatsbürger und Staatsbürgerinnen, Frauen Jahrgang 1961 und früher, Männer  
   Jahrgang 1951 und früher. Komplette Ausschreibung siehe letzte Seite. 

 

Schach beim Weltjugendtag 
 

Freitag – 12. 8. 2011 - gab es beim Sportfest anlässlich des Weltjugendtags das erste Mal ein 
Schachturnier im Stadtbad.  
 

Dieses tolle Ereignis lockte 29 Denksportbegeisterte an, um sich beim Simultanschachturnier 
gegen die Landesligaspieler Winfried Wadsack (14.00 bis 16.00) und Franz Rechberger (16.00 
bis 18.30) zu bewehren. 
 

Das Motto hieß: Alle gegen einen.  
 

Michael Tieber gelang ein Sieg. Monika Wadsack erzielte ein Unentschieden. 
Aufgrund der allgemeinen Begeisterung freuen wir uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
 

Winfried Wadsack  
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
                   Michael Tieber (links)                                             Monika Wadsack (links)    
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Österreichische  Meisterschaft für Senioren 
 

in SPITZ in der Wachau 
 

vom 4. Oktober bis 12. Oktober 2011 
 
Turnier: 9 Runden Schweizer System, nationale Elowertung. 
                                     
Spiellokal:  Gasthaus Goldenes Schiff 
                                    Mittergasse 5, 3620 Spitz 
 
Spielberechtigung:   Österreichische Staatsbürger und Staatsbürgerinnen 
                                    Frauen Jahrgang 1961 und früher 
                                    Männer Jahrgang 1951 und früher 
                                      
Spielzeit:                       2 Stunden / 40 Züge + 60 Minuten 
 Kontumaz-Zeit: 15 Minuten    
 
Spielbeginn:                 4. Oktober um 14 Uhr, 5. bis 12. Oktober um 9 Uhr 
 
Nenngeld:              25 € 
 
Nennungsschluss:     4. Oktober, 13 Uhr 
 
Nennung:                      Margit Almert, margit.almert@gmx.at, 0699/14110855 
      
Preise:                           1. bis 6. Platz: 400 €, 300 €, 200 €, 150 €, 100 €, 50 €.  
                                       

 bester Niederösterreicher (Seniorenlandesmeister) 150 €. 
                                       

 beste Dame (Seniorenstaatsmeisterin) 100 € bei  
    mindestens 3 Teilnehmerinnen, sonst 50 €.  
                                       

 Sachpreise für alle übrigen Teilnehmer. 
                                       

 Die 3 Erstplatzierten erhalten einen Gutschein für die  
   Teilnahme bei Welt- oder Europameisterschaften (500 €,   
    300 €, 200 €), einlösbar gegen Belege für Spesen. 
                                    
Turnierleitung:         Fritz Wöber 
 
Schiedsrichter:             IS Margit Almert 
 
Rahmenprogramm:    Besichtigungen im Weltkulturerbe Wachau 
                                       Weinverkostung, Heurigenbesuch 
  
Quartierbestellungen entweder: 
  

direkt im Spiellokal unter 02713 / 2326, Fax 2854, info@goldenesschiff.at 
 

oder beim Fremdenverkehrsverein  02713 / 2363, Fax 2988, info@spitz-wachau.at 
 
NÖ-Schach  8/9-2011                                                                                                                20  
 


